
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsgebühr: 
Die Abrechnung der Teilnehmer erfolgt durch die 
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 
Dillingen. Die Tagungsgebühr wird per Bankeinzug 
von dort erhoben. 
 

Teilnahme/Anmeldung: 
Da dieses Fortbildungsseminar in Kooperation mit 
der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalfüh-
rung Dillingen durchgeführt wird, ist eine Teilnahme 
nur für Lehrkräfte möglich.  

Bewerbungen bitte nur über das Online-Verfahren  
von FIBS (Bayerische Fortbildungsdatenbank): 
http://fortbildung.schule.bayern.de 

Außerbayerischen Lehrkräften oder Bewerbern aus 
nicht schulischen Einrichtungen steht ein Bewer-
bungsformular über www.alp.dillingen.de zur Ver-
fügung. 

Lehrgangsnummer: 

87/267 
Tagungssekretariat in Dillingen: 
Ute BEIßBARTH 
Telefon: 09071/53-174 
Telefax: 09071/53-5174 
E-Mail: u.beissbarth@alp.dillingen.de 

 

Tagungsleitung: 
Dr. Michael MAYER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
OStRin Sabine WINTERMANTEL 
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 

 

Tagungssekretariat: 
Antonia KREITNER 
Telefon: 08158/256-58 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: a.kreitner@apb-tutzing.de 

 
 
 
43-1-14  
06.10.2014/kre 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis Tutzing (Fahrt-
dauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in 
Richtung Garmisch. Ab Bahnhof Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV 
(Tutzing – Andechs) stündlich immer um :08, am Wochenende alle zwei 
Stunden in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 300 
Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. Der Fußweg zur Aka-
demie ab Bahnhof dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in Richtung Gar-
misch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von dort auf der B2 bis 
Traubing und dann die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie für Politische Bildung kurz nach dem Ortseingang auf der linken 
Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben beschrieben (Fahrtdauer 
insgesamt ca. 90 Minuten). 
 

 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0  
Telefax: 08158/256-14 + 51  
Internet: www.apb-tutzing.de 
Facebook: www.facebook.com/apbtutzing 
Youtube: www.youtube.com/apbtutzing 
Twitter: www.twitter.com/apbtutzing 

 
 

 
 

 
 
 

Geschichte im Film 
 
Als die Bilder laufen lernten und 
historische Wirklichkeit schufen 

 
 
 
Fortbildungsseminar für  
Lehrkräfte an Realschulen,  
Gymnasien, BOS/FOS 
 
 
 
In Zusammenarbeit mit der  
Akademie für Lehrerfortbildung  
und Personalführung Dillingen 
 
 
 

20. bis 24. Oktober 2014 

http://www.alp.dillingen.de/
http://www.apb-tutzing.de/
http://www.youtube.com/apbtutzing
http://www.twitter.com/apbtutzing


Tagungsankündigung 
 
Unser Alltag wird durch bewegte und unbewegte Bilder 
maßgeblich geprägt. Nicht ohne Grund war der Iconic Turn 
in den neunziger Jahren ein Meilenstein für die Ge-
schichtswissenschaft. Seitdem beschäftigt sich die For-
schung intensiv mit unbewegten Bildern. 

Ein Media Turn hin zu den bewegten Bildern steht in der 
Wissenschaft unmittelbar bevor; Grund genug, sich bereits 
jetzt mit dieser Frage zu beschäftigen. Filme mit histori-
schem und zeitgeschichtlichem Inhalt gehören schließlich 
zur Lebenswelt von Schülerinnen und Schülern. Die Ein-
drücke, die richtigen oder verzerrten historischen Informati-
onen, die Emotionen und Werturteile, die junge Menschen 
aus diesen Quellen beziehen, sind aufgrund der Überwälti-
gungsmacht des Mediums nicht selten intensiver und 
nachhaltiger als der Geschichtsunterricht. Dies ist ein wich-
tiger Grund dafür, sich mit Filmen auseinanderzusetzen 
und Schüler zu einem kritischen Umgang mit diesen zu 
befähigen. 

Der Lehrgang will inhaltliche, didaktische und methodische 
Hilfen dafür bieten, in welcher Weise das Medium Film im 
Unterricht verwendet werden kann. Erwartet wird eine akti-
ve Mitarbeit bei der Vorbereitung der schulinternen Multipli-
kation. 

Seien Sie herzlich nach Tutzing eingeladen. 

 
Dr. Michael Mayer 

Akademie für Politische Bildung Tutzing 
 

OStRin Sabine Wintermantel 
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung Dillingen 

 

M o n t a g ,  2 0 .  O k t o b e r  2 0 1 4  

ab 

14.00 h Anre ise,  Ka f fee im Foyer  

15.00 h Begrüßung – Einführung 

Dr. Michael MAYER 
OStRin Sabine WINTERMANTEL 

15.15 h Als die Bilder laufen lernten 

Das Kino der Pioniere 
Prof. Dr. Martin LOIPERDINGER 
Universität Trier 

16.30 h Pause 

17.00 h Das Kino der Diven 

Prof. Dr. Martin LOIPERDINGER 

18.30 h Abendessen 

D i e n s t a g ,  2 1 .  O k t o b e r  2 0 1 4  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Der Erste Weltkrieg als Medienkrieg 

Erste Kriegsphase: Restriktionen und Zensur 
Dr. Bernd KLEINHANS 
Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd 

10.30 h Pause 

11.00 h Zweite Kriegsphase: Film als Medium  
der Sinnstiftung 
Dr. Bernd KLEINHANS 

12.30 h Mi t tagessen  

14.30 h Kaf fee im Foyer  

15.00 h Juden und Antisemitismus in Film  
und Fernsehen 

Jüdischer Humor – antisemitische Stereotype.  
Inszenierung und Rezeption jüdischen Lebens 
1914 bis 1933 
Anna ULLRICH, M.A. 
Institut für Zeitgeschichte, München 

16.30 h Pause 

17.00 h Nach „Holocaust“: Jüdisches Leben im  
Fernsehen der 1980er Jahre 
Raphael RAUCH, M.A. 
Ludwig-Maximilians-Universität München 

18.30 h Abendessen 

M i t t w o c h ,  2 2 .  O k t o b e r  2 0 1 4  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Flucht und Vertreibung im Film 

Woher kommen die Bilder vom Treck?  
Die Erfolgsgeschichte von Filmen über  
„Flucht und Vertreibung“ seit 1946 

Alina L. TIEWS, M.A. 
Universität Hamburg 

10.30 h Pause 

11.00 h Dokumentationen zu „Flucht und Vertreibung“  
und ihre Verwendung im Unterricht 
Alina L. TIEWS, M.A. 

12.30 h Mi t tagessen  

14.30 h Kaf fee im Foyer  

15.00 h I May Never Go Home Anymore.  
Filmexil und Filme in den USA 

Biographische Notizen 
Werner SUDENDORF 
Stiftung Deutsche Kinemathek, Berlin 

16.30 h Pause 

17.00 h Von Babelsberg nach Hollywood:  
Filmische Zeugnisse 

Werner SUDENDORF 

18.30 h Abendessen 

D o n n e r s t a g ,  2 3 .  O k t o b e r  2 0 1 4  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Der Film im Nationalsozialismus I 

Propagandaformate:  
Spielfilm, Historienfilm, dokumentarischer Film 
PD Dr. Annerose MENNINGER 
Universität zu Köln 

10.30 h Pause 

11.00 h Narrative, Bildformeln, Klangstrategien I:  
Hitler-Inszenierung, Massenformationen,  
Opfergeist und Körperkultur 
PD Dr. Annerose MENNINGER 

12.30 h Mi t tagessen  

14.30 h Kaf fee im Foyer  

15.00 h Der Film im Nationalsozialismus II 

Narrative, Bildformeln, Klangstrategien II:  
Juden und „Euthanasie“ 
PD Dr. Annerose MENNINGER 

16.30 h Pause 

17.00 h NS-Film und Erinnerungskultur 
PD Dr. Annerose MENNINGER 

18.30 h Abendessen 

F r e i t a g ,  2 4 .  O k t o b e r  2 0 1 4  

  8.15 h Frühstück  

  9.00 h Erinnerung und Film 

Geschichtsbilder und Vergangenheits-
bewältigung im deutschen Fernsehen 

Prof. Dr. Wulf KANSTEINER 
Aarhus University, Dänemark 

10.30 h Pause 

10.45 h Zur Nutzung von Fernsehproduktionen und  
interaktiven Medien im Geschichtsunterricht 
Prof. Dr. Wulf KANSTEINER 

11.45 h Schlussgespräch 

Dr. Michael MAYER 
OStRin Sabine WINTERMANTEL 

12.00 h Mi t tagessen,  Ende der Tagung 


